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Verhaftet? Das musst du wissen!
Es besteht die Möglichkeit, dass du während dieser Aktion verhaftet wirst. Die Ermittlungsausschuss (ArrestantenGroep/AG) wird dir helfen und kann unter folgender Nummer erreicht werden: …... Wenn Du Verhaftungen während der Aktion siehst, meldest du dies bitte auch der Ermittlungsausschuss/AG. Denke daran, dass du niemals telefonisch Namen nennen solltest.
Wir haben ….. gebeten, nach einer Verhaftung Hilfe zu leisten. Der Anwalt/die Anwältin ist mit anderen Kollegen*Innen in Bereitschaft und du kannst nach diesem Anwalt fragen, wenn du verhaftet worden bist. Wenn du einen Anwalt hast mit dem du am liebsten sprechen würdest ist das natürlich kein Problem; informiere bitte die AG im Voraus.
Schreibe den Namen deines Anwalts/deiner Anwältin und die Telefonnummer der AG mit einem wasserfesten Stift auf deinen Körper.
Verhaftet?
Wenn du verhaftet wirst, kann die Polizei dich zunächst 6 Stunden lang wegen einer Ordnungswidrigkeit, oder 9 Stunden lang wegen einer Straftat festhalten, dich durchsuchen und dir alle deine persönlichen Gegenstände wegnehmen. Wenn du deinen Namen nicht angibst, deinen Personalausweis nicht bei dir hast oder nicht vorzeigen möchtest, kann die Polizei dich deshalb für weitere 6 Stunden festhalten. Sie dürfen dich daher im Falle einer Ordnungswidrigkeit maximal 6 + 6 = 12 Stunden lang festhalten. Achtung: die Zeit zwischen 0 und 9 Uhr zählt nicht. Dies bedeutet, dass in der Praxis weitere 9 Stunden hinzugefügt werden können, was bedeutet dass du wegen einer Ordnungswidrigkeit für maximal 21 Stunden inhaftiert werden kannst.
Wenn eine Straftat vermutet wird und du anonym bleibst, kann die Polizei dich für 9 Stunden + eventuell 9 Stunden nachts +
 3 Tage festhalten.
Dies gilt ab dem Moment in dem du vor den Assistents-Staatsanwalt gebracht wirst, also nicht ab dem Moment in dem du verhaftet wurdest.
Wenn du nicht ohne Papiere bist, ist es solidarisch nicht Niederländisch sondern Englisch zu sprechen (wenn du kannst) und keinen Identitätsnachweis mitzubringen. Natürlich musst du das von Anfang an tun. Auf diese Weise ist es für die Polizei schwieriger zwischen dokumentierten und undokumentierten Personen zu unterscheiden. Dies erschwert es der Polizei, eine Gruppe von Personen in Haft zu behalten und andere freizulassen.
Wenn du undokumentiert bist, überlege sorgfältig ob du das Risiko eingehen möchtest an einer Aktion teilzunehmen. Wenn du wegen einer Straftat verurteilt wirst kann dies ein Grund sein, deinen Antrag auf eine Aufenthaltserlaubnis abzulehnen. Denke daran…! Wenn du keine Papiere hast, bist du immer in größerer Gefahr in  (Abschiebe-) Haft genommen zu werden. Dieses Risiko wird jedoch noch größer wenn du dich an einer politischen Aktion beteiligst. Natürlich hast du die Wahl, ob du teilnehmen möchtest. Es ist dann wichtig, dass du den Namen und die Telefonnummer deines eigenen Anwalts bei der AG hinterlässt, falls du einen hast. Auf diese Weise können wir deine/n Anwalt/n im Falle einer Verhaftung informieren. Dein/e eigene/r Anwalt/in ist immer besser über deine Situation und die Möglichkeiten informiert.
Allgemeine Rechte und Pflichten
Du bist nicht dazu verpflichtet:
· Deinen Namen anzugeben. Du hast das Recht dies zu verweigern.
· Eine Aussage zu machen.
· Etwas zu unterschreiben.
· Einen Deal zu akzeptieren. In den Niederlanden wird üblicherweise eine Geldstrafe angeboten, um früher aus dem Gewahrsam entlassen zu werden. Dies bedeutet jedoch implizit, dass du dich schuldig bekennst.
Die Polizei kann:
· Fotos und Fingerabdrücke machen wenn du anonym bist oder du verhaftet wurdest. Es ist sehr wahrscheinlich das dies passiert. 
· Dich verhören (nicht nachts).
· Dich vor eine Spiegelwand stellen hinter der es "Zeugen" gibt, die der Polizei sagen, ob sie dich erkennen oder nicht; die sogenannte "Konfrontation".
· Dich zu einer anderen Polizeistation bringen.
Anonym bleiben?
Du hast das Recht deinen Namen NICHT anzugeben, was auch immer die Polizei sagt. Denke daran das du, wenn du anonym bleiben möchtest, im Voraus sorgfältig prüfen musst, ob du nicht wirklich etwas mit deinem Namen bei dir hast, wodurch man deinen Namen bekommen kann (wie z.B. dein Telefon)!! Wenn du anonym bleibst, erhältst du eine offizielle NN-Nummer (Nomen Nescio) der Polizei. Merke dir diese Nummer gut!
Anonym bleiben hat Vorteile:
· Du hast keinen Eintrag mit deinen Namen im Strafregister und dies bringt das System der Polizei durcheinander.
· Du erleichtert Personen die Teilnahme an Aktionen, die nicht über (die „richtigen“) Papiere verfügen.
· Es ist schwieriger für die Polizei eine Geldstrafe zu verhängen wenn sie nicht wissen, wohin sie den Bescheid senden können.
Es gibt auch Nachteile:
· Die Polizei kann dich länger festhalten um deine Identität festzustellen.
· Wenn du deinen Personalausweis möglicherweise nicht bei dir trägst, kann dies zu einer zusätzlichen Geldstrafe führen (im Falle einer Verhaftung).
Im Gewahrsam (3 Tage)
Du erhältst eine Bescheinigung, aus der hervorgeht, dass du verhaftet wurdest und welche Ordnungswidrigkeiten und/oder Straftaten dir vorgeworfen werden. Du musst erneut angeben wer dein Anwalt/deine Anwältin ist und dass du ihn/sie sehen möchtest, andernfalls wird dir die Polizei einen Standortanwalt geben. Du kannst fragen ob du anrufen kannst, du hast aber keinen Anspruch darauf. Wenn sie dich anrufen lassen, denke daran dass das Telefonat nicht privat ist.
Einwanderungsrecht
Heutzutage werden Aktivistis, die ihren Namen nicht preisgeben wollen gelegentlich in Abschiebehaft genommen. Dies bedeutet, dass davon ausgegangen wird, dass du dich illegal in den Niederlanden aufhältst, da du dich nicht ausweisen möchtest. Sobald dir mitgeteilt wird, dass du nach dem Einwanderungsgesetz inhaftiert bist und gehört werden sollst, hast du das Recht einen Anwalt/eine Anwältin zu sprechen. Auch hier gilt: Frage weiter nach deinen bevorzugten Anwälten! ….. Gebe anzuerst mit ihm/ihr sprechen möchtest wenn du zum ersten Mal gehört wirst. Du hast ein Recht darauf und dies ist sehr wichtig. Im Zuwanderungsrecht hast du, im Gegensatz zum Strafrecht, kein Schweigerecht, sondern eine Mitwirkungspflicht. Es ist daher wichtig und ratsam zuerst mit deinem Anwalt/deiner Anwältin zu sprechen.
Freiheit
Wenn deine Sachen zurückgegeben werden wirst du von der Polizei gebeten dies zu unterschreiben. Du musst nichts unterschreiben. Wenn du freigelassen wirst, setzt du dich bitte mit der AG in Verbindung. Wir möchten wissen wie viele Personen festgenommen wurden und wann du wieder freigelassen wurdest. Wir können dich unter anderem beraten, was mit einer möglichen Vorladung zu tun ist.
Ethnisches Profiling, Rassismus, verschiedene Behandlungen
Wir möchten dich darauf hinweisen, dass die oben beschriebenen Punkte aufzeigen um welche Rechtsstreitigkeiten es sich handelt und welche Rechte du dabei hast. Polizeirassismus, ethnisches Profiling, Transphobie in der Polizei, Diskriminierung von Personen, die nicht in das Bild der Polizeinormen passen, usw. bedeuten, dass dieselben Regeln unterschiedlich angewendet werden, was schwerwiegendere Konsequenzen haben kann. Rechtlich ist es schwierig sich davor zu schützen. Wir können dieses Problem nur ansprechen und uns gegenseitig auffordern uns vor, während und nach der Aktion so viel wie möglich zu unterstützen und sicherzustellen, dass die Solidarität zwischen den Aktivistis durch diese repressiven Polizeiaktionen nicht gebrochen wird.
Allgemeine wichtige Punkte:
1. Wenn du an einer Veranstaltung teilnimmst, bei der die Wahrscheinlichkeit einer Verhaftung besteht, ist es hilfreich, dass du im Voraus jemandem Bescheid gibst, wem du vertraust. Diese Person kann sich dann an die AG wenden, mitteilen wer dein Anwalt/deine Anwältin ist, dich abmelden (vielleicht krank melden) bei der Schule oder bei deiner Arbeit, sich um die Pflanzen und die Katze kümmern usw. Beim Ausfüllen eines Dokumentes vor der Aktion kannst du den Namen und auch die Kontaktdaten dieser Person an die AG weitergeben, damit wir sie kontaktieren können.
2. Du hast das Recht deinen Namen NICHT zu nennen, was auch immer die Polizei sagt.
3. MACHE NIEMALS EINE AUSSAGE ÜBER DICH SELBST ODER ANDERE!! Die Polizei spricht nicht mit dir um ein gutes Gespräch auf Augenhöhe zu führen, sondern um Informationen über dich und andere zu erhalten. Je mehr du sagst, desto größer ist die Gefahr einer Verurteilung und Bestrafung für dich und andere. Frag warum du verhaftet wurdest, frage  nach deinem Anwalt und sage nichts anderes. Die Polizei ist darauf geschult auf listige Weise Informationen von dir zu erhalten. Mache das niemals mit. Es ist die Aufgabe der Polizei dich schuldig zu sprechen und dafür möglichst viele Beweise gegen dich zu sammeln. Die Polizei hat keine andere Aufgabe als das. Wenn du dich über deine Beweggründe oder ähnliches äußern möchtest, dann ist der (einzige) Ort dafür der Gerichtssaal.
4. Die Polizei ist verpflichtet dir mitzuteilen wofür du verhaftet wurdest.
5. Du hast das Recht deinen eigenen Anwalt/deine eigene Anwältin zu sehen aber du musst selbst danach fragen!
6. Frage immer deinen Anwalt/deine Anwältin nach seinem/ihrem Ausweis!!! So kannst du sicher sein, dass die Person auch tatsächlich dein Anwalt/deine Anwältin ist.
7. Du hast Anspruch auf deine eigene Ernährung und, falls erforderlich, auf medizinische Hilfe. Verlange danach. Die Polizei wird versuchen dir das zu erschweren, besonders wenn du anonym bleibst. Zeigt Solidarität und unterstützt euch gegenseitig Dinge einzufordern. Zusammen seid ihr stark!
8. Frauen dürfen nur von Polizistinnen durchsucht werden, Männer nur von Polizisten.
9. Trans*Personen werden von einem Polizisten des in deinem Pass angegebenen Geschlechts durchsucht. Wenn du anonym bleibst, wird die Polizei entscheiden was sie für dein Gender hält.
10. Du hast Anspruch auf einen Dolmetscher/eine Dolmetscherin beim Verhör wenn du nicht gut Niederländisch sprichst. Die Polizei muss das für dich arrangieren. Frage immer nach einem Dolmetscher/einer Dolmetscherin für deine Sprache.
11. Die Polizei wird die Regeln nicht sehr genau einhalten und deinen Aufenthalt sehr unangenehm machen. Die Polizei wird unterschiedliche Regeln auf unterschiedliche Personen anwenden. Versuche dich im Voraus mental vorzubereiten.
12. Die Polizei hält sich nicht immer an die Regeln. Sie werden alles versuchen um dich zum Reden zu bringen. Bereite dich so gut wie möglich darauf vor. Lass dich nicht einschüchtern, bleibe ruhig und denke daran: deine Hilfe kommt!
Viel Glück, Spaß und bis zum nächsten Mal!
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